
Jahresbericht 2015 - Kreismedienzentrum  
 
Haus des Lernens 

Im Jahr 2015 wurde der bisherige, langjährige pädagogische Leiter des Kreismedienzentrums, 
Herr Lothar Schalis, mit Ablauf des Schuljahres 2014/15 im Sommer in den Ruhestand verab-
schiedet. Im Rahmen eines landesweiten Pilotprojektes wurde beginnend im Jahr 2003 im 
Medienzentrum des Rhein-Kreises Neuss die Kombination einer Doppelspitze aus verwaltungs-
fachlicher und pädagogischer Kompetenz entwickelt und installiert. Seit der Einführung dieser 
Doppelspitze bekleidete Herr Lothar Schalis die Funktion des pädagogischen Leiters und ent-
wickelte das Haus in seiner heutigen Aufstellung maßgeblich inhaltlich mit. Die durch sein 
Ausscheiden notwendig gewordenen personellen und organisatorischen Umstrukturierungen 
seines bisherigen Tätigkeitsfeldes in 2015 werden nachfolgend unter dem Stichpunkt „Medi-
enpädagogische Angebote“ kurz dargestellt. 

Unter dem Sammelbegriff „Medienbildung“ unterstützen die verschiedenen im Medienzentrum 
des Rhein-Kreises Neuss als „Haus des Lernens“ integrierten Medienexperten in zahlreichen 
Kooperationen und mit einer Vielzahl von medienkulturellen, -technischen und –pädagogischen 
Projekten und Angeboten alle im Rhein-Kreis Neuss am Bildungsprozess beteiligten Menschen 
und Institutionen. 

Im „Haus des Lernens“ arbeiteten im Berichtsjahr 2015 die Bildungspartner  

 Medienzentrum 

 Kompetenzteam Rhein-Kreis Neuss 

 Medienberatung und Bewegungswerkstatt 

 und die Geschäftsstelle des Netzwerkes „s.i.n.us – Sicher im Netz unterwegs“  

mit jeweils eigenen Büros zusammen und bündelten als eine Säule der kommunalen Bildungs-
planung personelle, technische und finanzielle Ressourcen.  

Mit dem Medienzentrum kommen die Schulträger im Rhein-Kreis Neuss zudem ihrer gesetzli-
chen Verpflichtung nach, ihren Schulen Medien für das Lernen und eine adäquate Technikaus-
stattung zur Verfügung zu stellen (vgl. Schulgesetz NRW).  
 
EDMOND – Elektr. Distribution von Medien on Demand 

Das Akronym EDMOND steht für 
die elektronische Distribution 
von Medien on Demand, einem 
Angebot, dass es den Lehrkräf-
ten seit nunmehr 11 Jahren er-
möglicht, Medien neben der 
klassischen Ausleihe auch direkt 
auf digitalem Weg zu sich nach 

Hause oder in die Schule zu holen. Vorteile des Einsatzes von EDMOND-Medien sind die flexible 
Verfügbarkeit der Medien, die absolute Rechtssicherheit beim schulischen Einsatz für die Lehr-
kräfte durch entsprechende Lizenzierungen und das Ermöglichen von handlungsorientierten 
Mediennutzungen, weshalb die Nutzungszahlen für dieses Angebot des Medienzentrums seit 
Jahren steigen. Mit Stand vom 16.12.2015 haben sich insgesamt 827 Lehrkräfte (Vorjahr: 769) 
von 144 (Vorjahr: 138) verschiedenen Schulen aus dem gesamten Rhein-Kreis Neuss beim 
Medienzentrum für die Teilnahme an diesem Ergänzungsangebot zur klassischen Ausleihe ver-
bindlich angemeldet. Im Jahr 2015 haben sich die angemeldeten Lehrkräfte insgesamt 9.395-
mal (Vorjahr: 9.519)  auf der EDMOND-Seite (www.edmond-nrw.de/?standort=NE) des Me-
dienzentrums zu einem Download eingeloggt. Dabei konnten sie dann auf ein EDMOND-
Angebot von insgesamt 8.832 Medien(-modulen) zugreifen. 

Die Download-Renner 2015 

1 Verhütung Naturwissenschaften 330 

2 Zugvögel  Naturwissenschaften 304 

3 Neues von Evolu-
tion & Genetik 

Naturwissenschaften 272 

http://www.edmond-nrw.de/?standort=NE
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Geräte- und Medienverleih, (Re-)Produktionszentrum 

Am 16.12.2015 waren insgesamt 810 (Vorjahr: 800) verschiedene Institutionen, alle aktuell 
143 Schulen, diverse Einrichtungen und Vereine aus allen acht Städten und Gemeinden des 
Rhein-Kreises Neuss als Nutzer für den von Frau Helga Andres und Herrn Hans Wisotzki 
betreuten Medien- und Geräteverleih des Medienzentrums registriert und haben somit die An-
gebote des Hauses bereits praktisch genutzt. 

Während die Schulen und Bildungseinrichtungen hauptsächlich Medien entleihen, greifen Ver-
eine und vermehrt der Vorschulbereich intensiv auf den Geräteverleih des Medienzentrums 
zurück. Kurz- und mittelfristig wird es im schulischen Bereich (im vor- und außerschulischen 
sowieso) aus verschiedenen Gründen weiterhin einen Bedarf an „klassischen“ Verleihmedien 
geben.  

So fehlt an vielen Schulen im Rhein-Kreis Neuss der flächendeckende Ausbau des WLANs sowie 
eine Glasfaser- bzw. Breitbandanbindung an das Internet, die insbesondere mit Blick auf die 
zukunftsfähige Nutzung von Angeboten des Ministeriums für Schule und Weiterbildung bzw. 
der Medienberatung NRW (z. B. LogineoNRW, EDMOND, aber auch bei der verstärkten Nut-
zung von Lernplattformen) unabdingbar sind. Auch die Ausstattung mit Tablets nimmt aktuell 
erst Fahrt auf. So hat erst eine Schule im Rhein-Kreis Neuss iPad-Klassen eingeführt.  Zudem 
ist nach wie vor infolge der hohen Lizenzkosten der Medien und des begrenzten Beschaffungs-
etats das Online-Medienangebot für eine schulische Vollversorgung noch unzureichend. 

Im „klassischen“ Verleih des Medienzentrums befinden sich aktuell 5.643 (Vorjahr: 5.609)  
verschiedene Medien, die entweder als Videokassette, DVD, DVD-ROM oder Diareihe verfüg-
bar sind. Der Verleihmedienbestand wurde im Berichtsjahr um 34 Titel erweitert und aktuali-
siert.  

Die Gesamt-Verleihzahlen (6.518) bewegten sich unterhalb des Vorjahres-Niveaus 
(7.081). Bei einer getrennten Betrachtung von Medien- und Geräteverleihzahlen zeigt sich, 
dass die Verleihzahlen bei den Medien gesunken sind. Ursächlich hierfür kann die parallele 
Inanspruchnahme des EDMOND-Angebotes sei. Vergleicht man die Korrelation der Inan-
spruchnahme von EDMOND- und „klassischen“ Medien scheint ein Paradigmenwechsel weg 
von den „klassischen Verleihmedien“ hin zur modernen Online-Distribution eingeleitet worden 
zu sein. Die Zahlen des Verleihs der aktuell 1.002 Geräte im Bestand (Vorjahr: 930) konnten 
im Berichtsjahr 2015 zum fünften Mal in Folge auf aktuell 4.135 Verleihvorgänge gesteigert 
werden. Dieses Angebot wird vom schulischen, vermehrt aber auch vom außerschulischen 
Bereich, d.h. von Einrichtungen und Vereinen der Medien-, Sport- und Kulturarbeit, genutzt. 
Das Geräteangebot wird permanent durch zeitgemäße technische Geräte wie digitale PCM-
Recorder, GPS-Geräte, aktuelle Notebooks oder Tablets ergänzt und erweitert, wobei insbe-
sondere die Tablets von den Nutzern verstärkt nachgefragt werden. 

Der hauseigene und für die Schulen kostenlose Kurierdienst des Medienzentrums wurde im 
Berichtsjahr 2015 insgesamt 299-mal in Anspruch genommen. 

Zum Serviceangebot des Medienzentrums gehört auch die Konvertierung und Vervielfältigung 
von Medien, die die Nutzer selbst erstellt haben (Dokumentationen von Unterrichtsbeispielen, 
Klassenfahrten, Schulveranstaltungen usw.). Diese werden gegen Materialersatz für Schulen 
und Vereine vervielfältigt. Zudem werden Materialien und Informationen, die in digitalisierter 
Form vorliegen oder erhältlich sind (diesen Weg gehen z.B. die Bezirksregierung Düsseldorf 
und das Landesmedienzentrum), im Wege von Downloads unter Beachtung der Urheberrechte 
herunter geladen und den Nutzergruppen zur Verfügung gestellt. Im Berichtsjahr 2015 wurden 
insgesamt 1.680 (Vorjahr: 1.772) Medien reproduziert bzw. konvertiert (jeweils gegen 
Materialersatz). 

Zahlreiche Veranstaltungen wurden vom Medienzentrum darüber hinaus filmisch und/oder fo-
tografisch dokumentiert. 
Offenes Angebot, (Lehrer-)Fortbildungen, Medienpädagogische Angebote 
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Durch das zuvor bereits erwähnte Ausscheiden des bisherigen pädagogischen Leiters zum 
Schuljahrswechsel wurde eine Umstrukturierung seines bisherigen Aufgabenbereiches im Be-
richtsjahr notwendig, die insbesondere Auswirkungen auf das bisherige offene- und medien-
pädagogische Angebot des Hauses hatte. Seine Aufgaben wurden auf mehrere Schultern ver-
teilt, wobei Herr Marc Albrecht-Hermanns, Lehrer an der Bertha-von-Suttner-Gesamtschule in 
Dormagen, die Kernaufgaben übernahm und seit dem Sommer als neuer pädagogischer Leiter 
des Kreismedienzentrums fungiert. Der bisherige Aufgabenbereich der Geschäftsführung des 
Netzwerkes „s.i.n.us – sicher im Netz unterwegs“ wurde wiederum von Frau Gala Garcia Früh-
ling, Lehrerin an der Janusz-Korczak-Gesamtschule in Neuss, übernommen. 
 
So fanden im Hause im Jahr 2015 insgesamt 178 (Vorjahr: 187) verschiedene interne und 
externe Veranstaltungen statt. Die Angebote richten sich einerseits direkt und ausschließlich 
an Lehrkräfte und ErzieherInnen, zum anderen standen sie jedem Interessierten offen. Zur 
Umsetzung standen neben einem modernen Sitzungsraum mit W-LAN, fest installiertem Bea-
mer und Whiteboard, auch der PC-Schulungsraum und das digitale Tonstudio zur Verfügung.  
 
Erwähnenswert im Bereich der offenen Angebote ist, dass es neben der bereits zum elften Mal 
in Folge angebotenen „MädchenMedienWoche“ endlich auch wieder gelang, in den Herbstfe-
rien das Pendant einer „JungenMedienWoche“ erfolgreich durchzuführen.  
 
Durch die pädagogischen Leitungen fanden zahlreiche individuelle Beratungen und Kurse zu 
Fragen über Medien, Hard- und Software statt. Einen Schwerpunkt in 2015 bildete, fußend auf 
der Teilnahme des Medienzentrums (vertreten durch Herrn Führes und Herrn Albrecht-Her-
manns) an der iPad-Initiative der nordrhein-westfälischen Landesanstalt für Medien, vor allem 
die Durchführung von Fortbildungen im Bereich des Einsatzes von Tablets im Unterricht. Dabei 
ging es vorrangig um den konkreten, produktions- und handlungsorientierten Einsatz der Ge-
räte im Unterricht. Herr Albrecht-Hermanns führte darüber hinaus an verschiedenen Schu-
len im Rhein-Kreis Neuss, aber auch darüber hinaus, zahlreiche Fortbildungen zur Nutzung der 
Lernplattform „Moodle“ sowie dem dazugehörigen ePortfolio „Mahara“ durch. Das Medienzent-
rum war zudem bei mehreren Planungssitzungen für das NRW-Produkt „LogineoNRW“ aktiv 
beteiligt. Mit der Ausarbeitung der „Pädagogischen Landkarte NRW“ für den Rhein-Kreis Neuss 
wurde begonnen. Für das Netzwerkprojekt „s.i.n.us – Sicher im Netz unterwegs“ wurden ver-
schiedene (Fortbildungs-)Veranstaltungen zu Themenbereichen wie „Islamismus/Salafismus 
2.0“, „Online-Sucht – Zwischen Enter und Escape“, „Cybermobbing“ und „Sexuelle Übergriffe 
im Netz“ organisiert.  
 
Ein weiteres erwähnenswertes Projekt wurde gemeinsam mit der Landesanstalt für Medien, 
Düsseldorf, in der zweiten Jahreshälfte 2015 umgesetzt. Am 14.12.2015 konnten 40 SchülerI-
nenn und 20 Lehrkräfte aus der Hand von Landrat Petrauschke ihren Qualifizierungsnachweis 
zum sog. „Medienscout“ entgegennehmen. In fünf ganztägigen Workshops wurden die Teil-
nehmerInnen von insgesamt 10 verschiedenen Schulen in den Schwerpunktbereichen Internet 
und Sicherheit, Social Communities, Computerspiele und Smartphones von Experten fit ge-
macht und sollen ihr erworbenes Wissen im Peer-to-Peer-Prinzip ab sofort in ihren Schulen 
weitergeben. Dabei werden sie auch weiterhin durch das Medienzentrum unterstützt. 
 
Schwerpunkte der Medienberatung um Herrn Norbert Führes war auch in 2015 zum einen 
die Fortsetzung der Arbeit im Bereich Film und Filmschnitt und zum anderen die Teilnahme 
und Umsetzung an der v.g. iPad-Fortbildungsinitiative NRW, die es der Medienberatung er-
möglichte, die Kompetenzen im Bereich „Lehren und Lernen mit iPads“ zu erweitern und mit 
Unterstützung mehrerer Medienkoffern mit einer mobilen IT-Infrastruktur als Multiplikatoren 
für interessierte Schulen praktische Angebote zu machen. Die inhaltlichen Schwerpunkte lagen 
in der Einführung der Lehrkräfte in den Umgang mit den iPads und im praktischen Einsatz von 
Standartsoftware und auch Lern-Apps für die individuelle Förderung der SchülerInnen. Dieses 
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Angebot wurde abgestimmt auf entsprechende Ausstattungsinitiativen verschiedener Kommu-
nen im Rhein-Kreis Neuss in diesem Bereich. Ein weiterer Schwerpunkt seiner Tätigkeit waren 
Fortbildungen zur Erhebung und Auswertung von Befragungen mit „Grafstat“. 
 
Ein weiterer wesentlicher Baustein der Vermittlung von Medienkompetenz im Angebot des 
Medienzentrums ist die medienpädagogische Arbeit im und mit dem von Herrn Hans-Peter 
Beyenburg geleiteten Tonstudio. Im ganzjährig ausgebuchten Tonstudio wurden dabei ver-
schiedenste Projekte, von Hörspielszenen, Collagen, featureähnlichen Kurzbeiträgen, Rezitati-
onen, Radiowerbespots bis hin zu ganzen Hörfunksendungen, konzipiert und produziert. 
 
Höhepunkt im Berichtsjahr 2015 war sicherlich eine sehr aufwändige und artifiziell gemischte 
Klang-Collage von Schülerinnen des Leistungskurses Musik des Abiturjahrganges 2015 des 
Neusser Marienberg-Gymnasiums. Wie auch im Vorjahr entstand im Tonstudio ein Advents-
Projekt in Kooperation mit dem Presseamt des Rhein-Kreises Neuss und der Neusser Autorin 
Renate Kaiser, bei dem unter der Leitung von Herrn Beyenburg ein akustischer Adventskalen-
der mit Schülergeschichten zum Thema „Flüchtlinge“ entstand und der seit Dezember 2015 
über die Homepage des Rhein-Kreises Neuss abrufbar ist, wobei jedes der 24 Akustiktürchen 
durch Zeichnungen des Kölner Künstlers J. Lange zu einem spannenden Adventskalender zu-
sammengefügt wurde. Ferner wurde in 2015 erneut ein Gesundheitskalender für das Internet-
portal des Rhein-Kreises Neuss produziert, in dem der Leiter des Kreisgesundheitsamtes, Herr 
Dr. Michael Dörr mit Kollegen Facharztgespräche zu verschiedensten Themen führte, die als 
Podcasts abrufbar sind. 
 
Fortgeführt wurde auch die von Dr. Heinz Günter Hüsch moderierte und von Herrn Beyenburg 
initiierte Sendereihe „Neusser Köpfe“ der Radiogruppe der Neusser Heimatfreunde, die in Form 
von 8 Studiogesprächen in 2015 prominente Neusser Persönlichkeiten wie den Bundesgesund-
heitsminister Dr. Hermann Gröhe und Landrat Hans-Jürgen Petrauschke vorstellte.  
 
Schließlich wurden verschiedene Arbeiten für den Rhein-Kreis Neuss selbst umgesetzt (Erneu-
erung der Telefonansagen, Erstellung von Mundarttelefon-Beiträgen, Digitalisierung von Nach-
lässen für das Intern. Mundartarchiv, Arbeiten für das Archiv im Rhein-Kreis Neuss usw.). 
 
In 2015 konnten auch Frau Bettina Schneidewin und Herr Dominik Kaulen ihre medien-
pädagogische Arbeit durch 8 bzw. 11 Entlastungsstunden im Tonstudio fortführen. Dazu führ-
ten sie beispielsweise als Referenten in einer Lehrerfortbildungsreihe „Auditiv aktiv“ für Lehrer 
und Lehramtsanwärter verschiedene Audioprojekte durch. Besondere Erwähnung der dabei 
entstandenen Produktionen verdient das mit acht verschiedenen Schulen koordinierte medi-
enpädagogische Projekt „Wir produzieren einen Audioguide“ für das Neusser Clemens-Sels-
Museum, dessen offizielle Präsentation am 17.5.2015 im Rahmen der Wiedereröffnung des 
Museums erfolgte. Darüber hinaus wurden Audioprojekte beispielsweise zum Thema „Weih-
nachten“ in verschiedenen Neusser Grundschulen und das „Pausenradio“ an der Martin-Luther-
Schule, Neuss, intensiv betreut. 
 
Ausblick 
 
Die Schwerpunkte des Hauses für das Jahr 2016 sehen in der Übersicht wie folgt aus: 
 Mitarbeit/Etablierung der Initiative „Medienscouts NRW“ 

 Bearbeitung der Themenbereiche digitale Tafeln (Whiteboards) / Tablet PCs 

 Etablierung und Ausbau der Projekte SchulPOOL  

 Etablierung und Ausbau des Projektes „s.i.n.us – Sicher im Netz unterwegs“ 

 Ausbau der elektronischen Mediendistribution EDMOND 

 Angebote zur qualifizierten Nutzung aller im Verleih befindlichen Geräte 

 Angebot von zielgruppenorientierten Fortbildungen, insbesondere im Rahmen der 
 "iPad-Initiative" und zu Lernplattformen ("Moodle", "LogineoNRW") 
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 Durchführung fachdidaktischer Veranstaltungen gemäß den Richtlinien und Lehrplänen 

(unter Mithilfe des Kompetenzteams oder externer Referenten) 
 Fortführung des offenen Kursangebotes 

 Angebote von Tonstudio/Radiowerkstatt und Video-/Fotowerkstatt als außerschulische 
Lernorte; Entwicklung praxisorientierter Leitfäden für eigenständiges Erarbeiten und 
Durchführen von Projekten für Lehrkräfte  

 Fortführung der Zusammenarbeit mit dem Studienseminar Neuss / Einbeziehung des 

Medienzentrums in die Lehrerausbildung 
 

Kreismedienzentrum in Zahlen 

  2014 2015 

Registrierte Nutzer  800 800 

    

Medienbestand    

Verleihmedien  5.609 5.643 

EDMOND-Medien  8.576 8.832 

    

Nutzungen    

Medienverleih  3.053 2.383 

Geräteverleih  4.028 4.135 

EDMOND-Downloads  9.519 9.395 

    

Interne/externe    

Fortbildungen  187 178 

    

Offene Kurse  18 12 

Finanzdaten (in 1.000 Euro), Stand: 11.01.2016 

 2014 2015 

Erträge 10 7 

Aufwendungen 326 278 

Ergebnis -316 -271 

 

Informationen 

Adresse Medienzentrum Rhein-Kreis Neuss 
Bahnhofstraße 14 
41472 Neuss 

Telefon 02131 6619160 

Telefax 02131 66191699 

E-Mail medienzentrum@rhein-kreis-neuss.de 

Internetadresse  www.rhein-kreis-neuss.de/medienzentrum 

Leitung Manfred Heling 

Öffnungszeiten Mo – Fr 08:30 Uhr – 12:00 Uhr, Mo – Do 13:30 Uhr – 15:30 Uhr 


